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Prof. Dr. Claudia Bergmüller-Hauptmann 
 
 

 

 

WERDEGANG 

 
seit 7/2018 Professorin für Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt Schul-

theorie/Historische Bildungsforschung an der Pädagogischen Hoch-

schule Weingarten 

 
4/2013 – 6/2018 

 

Akademische Rätin a.Z. am Lehrstuhl für Allgemeine Pädagogik an 

der Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

 
10/2015 – 03/2016 Vertretungsprofessorin am Lehrstuhl für Allgemeine Erziehungs-

wissenschaft I an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-

Nürnberg (W3) 

 
2006 – 2013 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Allgemeine    

Erziehungswissenschaft I an der Friedrich-Alexander-Universität  

Erlangen-Nürnberg 

 
2003 – 2006 Promotionsstipendiatin am Lehrstuhl Pädagogik I an der Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

 
2004 – 2006  Lehrkraft an der Hans-Edelmann Teilhauptschule Kulmbach und der 

Volksschule Neuenmarkt/Wirsberg 

 
2001 – 2003 Referendarin für Lehramt an Grundschulen an der Volksschule  

Konradsreuth 

 

AUSBILDUNG 

 
07/2013-6/2018 

 

Habilitationvorhaben (aufgrund des W3-Rufes an die PH Weingar-

ten nach erfolgreicher Zwischenevaluation als HV beendet) 

Thema: „Bildung – Beteiligung – Entwicklung. Empirische und her-

meneutische Analysen zur Funktion von Schule als institutionellem 

Akteur in der Weltgesellschaft.“  

Mitglieder des Mentorats:  

Prof. Dr. A. Scheunpflug (Otto-Friedrich-Universität Bamberg) 

Prof. Dr. R. Tippelt (Ludwig-Maximilians-Universität München) 

Prof. Dr. H. Simojoki (Otto-Friedrich-Universität Bamberg)  

 CURRICULUM VITAE  
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10/2008 Promotion Dr. phil, Erziehungswissenschaft 

Gesamtprädikat: summa cum laude 

Thema: Multiplikatorengestützte Unterrichtsentwicklung. Eine quali-

tativ-rekonstruktive Untersuchung zur Qualifikation von Lehrkräften 

als Trainerinnen und Trainer für Unterrichtsentwicklung.  

Gutachter/innen: 

Prof. Dr. A. Scheunpflug und Prof. Dr. P. Helbig (beide Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg) 

 
10/2002   Magister Grundschulpädagogik, Schulpädagogik und Religionspäda-

gogik an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

 
07/2003 2. Staatsexamen für das Lehramt an Grundschulen (Regierungs-

bezirk Oberfranken; Volksschule Konradsreuth) 

 
12/2000   1. Staatsexamen für das Lehramt an Grundschulen (Fächer: Evan-

gelische Religionslehre, Deutsch, Mathematik, Kunst), Otto-Friedrich-

Universität Bamberg 

 
07/1996 Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife,  

Allgäu-Gymnasium Kempten 

 

LEITUNGSAUFGABEN 

 
seit 2019 

 

Direktorin des Zentrums für Regionalforschung (ehem. Zentrum für 

Regionalität und Schulgeschichte) an der PH Weingarten 

 
seit 2018 Leiterin der Arbeitsstelle Schulgeschichte an der PH Weingarten 

 
2011 – 2018          Schriftleitung der Zeitschrift für Internationale Bildungsforschung 

und Entwicklungspädagogik (ZEP) gemeinsam mit Prof. Dr. Annette 

Scheunpflug sowie weiterhin Mitglied der Redaktion 

 
2006 – 2011      Geschäftsführerin und Mitglied der Redaktion der Zeitschrift für In-

ternationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik  

ARBEITSKREISE / BEIRATSTÄTIGKEITEN / AKADEM. SELBSTVERWALTUNG  

 
seit 2022 Vorsitzende der Ethikkommission an der PH Weingarten 

 
seit 2021 Mitglied der KMK/BMZ Projektgruppe zur Erweiterung des Orien-

tierungsrahmens für den Lernbereich Globale Entwicklung für die 
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gymnasiale Oberstufe (https://ges.engagement-global.de/erweiterung-

gymnasiale-oberstufe.html) 

 
seit 2021 Vorsitzende der Akkreditierungskommission an der PH Weingarten  

 
seit 2019 Mitglied der Gleichstellungskommission an der PH Weingarten 

 
seit 2007         Koordinatorin des vom Bundesministerium für wirtschaftliche Ent-

wicklung und Zusammenarbeit/GIZ geförderten Netzwerks Evaluation 

entwicklungsbezogener Inlandsarbeit 

 
2013 – 2018 Vertreterin des Instituts für Erziehungswissenschaft der Otto-

Friedrich-Universität Bamberg beim Erziehungswissenschaftlichen 

Fakultätentag 

 
2011 – 2018  Mitglied im wissenschaftlichen Beirat von GLiS (Globales Lernen in 

der Schule) im Comenius-Institut e.V., Münster 

 
2006 – 2015         Mitglied im Arbeitskreis Bildung in der Entwicklungszusammenar-

beit 

 
2009 – 2011   Frauenbeauftragte des Departments Pädagogik an der Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

 
2006 – 2007    Mitglied im wissenschaftlichen Beirat von EChriS (Entwicklung 

christlicher Schulen) e.V. 

GUTACHTERLICHE TÄTIGKEITEN 

 
Ad-hoc Reviews für die Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, die Zeitschrift für Qualitati-

ve Forschung, die Zeitschrift für Bildungsforschung, die Zeitschrift für internationale 

Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik 

Reviewerin für den WeltWeitWissen-Kongress 2018 

Reviewerin für die EARLI-JURE 2014 

 

 

MITGLIEDSCHAFTEN 

 
seit 2011       Arbeitsgruppe für Empirische Pädagogische Forschung (AEPF) 

 
 

seit 2009       American Educational Research Association (AERA) 

 
seit 2007       Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) 
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seit 2006       Deutsche Gesellschaft für Evaluation (DeGEval) 

EXTERNE LEHRTÄTIGKEITEN (NATIONAL UND INTERNATIONAL)  

 seit 2004 

 

Trainerin für Selbstevaluation in der entwicklungspolitischen Bil-

dungsarbeit u.a. für Brot für die Welt, Engagement Global, agl, 

VENRO  

 2016 & 2019 Weiterbildungen zur Evaluation von Bildungsarbeit für Cercle de 

Coopération des ONG de développement, Luxembourg 

 2011 Lehrauftrag an der Pädagogischen Hochschule Linz/Österreich 

 2009    Kurzzeitdozentur für die Ausbildung von Grundschullehrkräften am 

Institut Supérieur de Pédagogie pour Société en Mutation (IPSOM) in 

Mbouo/Bandjoun, Kamerun 

  Lehrauftrag am Lehrstuhl für Grundschulpädagogik und Didaktik der 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

 2008 Lehrauftrag im Masterstudiengang Evaluation, Schwerpunktfach 

„Bildung/Soziale Dienstleistungen“ an der Katholischen Hochschule 

für Soziale Arbeit Saarbrücken 

 2005 – 2006    Lehrauftrag am Lehrstuhl für Bildungsorganisation und Bildungsma-

nagement der Bergischen Universität Wuppertal 

 

  

 
 
 


